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Ein bewegtes Jahr geht zu Ende 

 
Grußwort der Landrätin Eva Treu zu Weihnachten 2024 und zum Jahreswechsel 

2024/25 

So this is Christmas 

And what have you done? 

Another year over 

And a new one just begun. 

 

Mit diesen Zeilen aus Happy Xmas (War Is Over) von John Lennon blicken viele Menschen 

zur Weihnachtszeit auf das vergangene Jahr zurück. Es ist die Zeit des Innehaltens, des 

Nachdenkens und des Neuanfangs. Auch für den Landkreis Neu-Ulm und mich persönlich 

war 2024 ein Jahr voller Bewegung, Herausforderungen und Chancen. 

Im Januar durfte ich als neu gewählte Landrätin dieses Amt antreten – ein Moment, der 

mich bis heute mit Stolz und Dankbarkeit erfüllt. Es ist eine große Verantwortung und zu-

gleich ein Privileg, für unseren Landkreis zu arbeiten und ihn mit Ihnen gemeinsam zu ge-

stalten. 

Ein Jahr der Herausforderungen – und der Stärke 

Das Jahr 2024 hat uns alle gefordert. Besonders in Erinnerung bleibt das Pfingsthochwas-

ser, das am ersten Juniwochenende den Katastrophenfall im Landkreis erforderlich mach-

te. Diese Situation hat uns einmal mehr gezeigt, wie eng wir in schwierigen Zeiten zusam-

menstehen: Über 1700 Einsatzkräfte von Feuerwehr, Bayerischem Roten Kreuz, Techni-

schem Hilfswerk und Polizei sowie die Mitarbeitenden des Landratsamtes haben großartig 

zusammengearbeitet. Gemeinsam konnten wir die Situation entschärfen – dafür gebührt al-

len Beteiligten mein tief empfundener Dank. 
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Auch in anderen Bereichen waren Durchhaltevermögen und Zusammenhalt gefragt. Der 

Krieg in der Ukraine dauert an, ebenso wie andere Krisen, die viele Menschen zur Flucht 

zwingen. Bei uns finden diese Menschen Schutz und eine Perspektive. Dies gelingt nur, 

weil zahlreiche Mitarbeitende des Landratsamtes und viele Ehrenamtliche Tag für Tag 

Großartiges leisten. 

Herausforderungen als Chance begreifen 

Die wirtschaftliche und politische Lage in Deutschland hat auch im Landkreis ihre Spuren 

hinterlassen. Angesichts knapper Mittel mussten wir lernen, den Fokus noch stärker auf 

das Wesentliche zu richten und Prioritäten zu setzen. Das bedeutet manchmal auch, sich 

von Projekten zu verabschieden, die uns am Herzen liegen. Doch in jeder Herausforderung 

liegt auch eine Chance: die Chance, neue Wege zu gehen, Althergebrachtes zu hinterfra-

gen und kreative Lösungen zu finden. 

Gemeinsam haben wir in diesem Jahr vieles erreicht, worauf wir stolz sein können: 

• Mit dem Gestaltungsprozess „KSS Zukunft“ sichern wir die Stabilität unserer Kreis-

krankenhäuser und damit die medizinische Versorgung in der Region. 

• Der Neubau des Lessing-Gymnasiums nimmt Formen an und bringt uns unserem Ziel 

einer modernen Bildungslandschaft näher. 

• Mit dem neuen Pflegestützpunkt haben wir eine wichtige Anlaufstelle für ältere Men-

schen und ihre Familien geschaffen. 

• Unsere Verfahrenslotsin unterstützt Familien und junge Menschen mit Behinderungen 

– ein Zeichen für gelebte Inklusion. 

• Die modernisierte KFZ-Zulassungsstelle und der neue Standort des Geschäftsbereichs 

3 verbessern die Arbeitsbedingungen und den Bürgerservice. 

Diese und viele weitere Projekte zeigen: Herausforderungen bringen uns weiter, wenn wir 

gemeinsam an einem Strang ziehen und den Mut haben, Neues zu wagen. 

Nach vorne blicken – mit Zuversicht und Freude 

John Lennon schließt sein Weihnachtslied mit den Worten: 

A very merry Christmas 

And a Happy New Year 

Let’s hope it’s a good one 

Without any fear. 
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Diesen Wunsch nach Zuversicht möchte ich an Sie alle weitergeben. Es lohnt sich immer, 

nach vorne zu schauen und mit Freude und Optimismus in die Zukunft zu gehen. Denn je-

der Neuanfang birgt die Möglichkeit, Dinge zu gestalten, Träume zu verwirklichen und un-

ser Zusammenleben weiter zu verbessern. 

 

Ich freue mich darauf, gemeinsam mit Ihnen auch im kommenden Jahr die Herausforde-

rungen anzupacken, neue Projekte umzusetzen und unseren Landkreis weiterzuentwi-

ckeln. Lassen Sie uns 2025 zu einem Jahr machen, das von Chancen, Zusammenhalt und 

positiven Veränderungen geprägt ist. 

Für den Moment wünsche ich Ihnen und Ihren Familien ein frohes und gesegnetes Weih-

nachtsfest, erholsame Feiertage und einen guten Start in ein glückliches, gesundes und er-

fülltes neues Jahr. 

 

 

 

Herzlichst, 

Ihre 

Eva Treu 

Landrätin 
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Nachruf 
 

Der Landkreis Neu-Ulm trauert um 
 

Herrn Valentin Mayer 
Ehemaliges Mitglied des Kreistages Neu-Ulm 

 
Der Verstorbene gehörte von 1966 bis 1972 dem Kreistag des Altlandkreises Illertissen 
und von 1972 bis 1996 dem Kreistag des Landkreises Neu-Ulm an. Von 1966 bis 1978 
war er Bürgermeister der Gemeinde Jedesheim.  
 
Er hat mit seinem langjährigen Engagement einen sehr wertvollen Beitrag für die erfolg-
reiche Entwicklung unseres Landkreises geleistet. Seine Verbundenheit mit den Men-
schen, seine bodenständige Verwurzelung in unserem Landkreis und sein großes Wir-
ken zeichneten Valentin Mayer in ganz besonderer Weise aus. Er hat sich heraus-
ragende Verdienste erworben, die neben vielen weiteren Auszeichnungen im Jahr 2001 
mit der Verleihung des Bundesverdienstkreuzes 1. Klasse gewürdigt worden sind. Wir 
verlieren mit Valentin Mayer eine herausragende Persönlichkeit. Sein beispielhafter eh-
renamtlicher Einsatz, besonders für die Kommunalpolitik, den Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge sowie die Vereine und Verbände, war vorbildlich und verdient un-
sere allergrößte Anerkennung.  
 
Wir gedenken des Verstorbenen in großer Dankbarkeit und aufrichtiger Verbundenheit. 
Sein herzliches und offenes Wesen wird uns allen sehr fehlen. Unser tief empfundenes 
Mitgefühl gilt seiner Familie und allen Angehörigen. 

 
Landkreis Neu-Ulm 

Eva Treu 
Landrätin 
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Sitzung des Kreistages 
 
Am Freitag, 13. Dezember 2024, 09:00 Uhr findet in dem Sitzungssaal, Zimmer 400, Kantstraße 8, 
89231 Neu-Ulm eine Sitzung des Kreistages statt. 

 
 

Tagesordnung 
 
Öffentlicher Teil 
 
1. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Kreistages vom 25.10.2024 

 
2. Jahresabschluss 2022 der Kreisspitalstiftung Weißenhorn 

 
3. Berichte zur Kreisentwicklung 
 
4. Informationen und Anfragen 

 
Im Anschluss daran findet eine nichtöffentliche Sitzung statt. 
 

 
Az. 0141.8                     LABl NU S. 126/2024 
_______________________________________________________________________________________ 

 

Amtliche Bekanntmachung des Landratsamtes Neu-Ulm 

- untere Bauaufsichtsbehörde – gemäß Art. 66 Abs. 2  

der Bayer. Bauordnung 
 

 
Das Landratsamt Neu-Ulm – untere Bauaufsichtsbehörde – hat mit dem, diesem Amtsblatt als Anlage beige-
fügten Bescheid vom 27.11.2024, Az. 31-6024.2-20240391, wurde der Kliniken der Kreisspitalstiftung, Günz-
burger Straße 41, 89264 Weißenhorn die Baugenehmigung zum Neubau einer neuen Energiezentrale als ei-
genständiges Gebäude für das Krankenhaus (Sockelgeschoss in Massivbau, Obergeschoss mit Notstroman-
lage in Containerbauweise); Nachtragsplanung: Verschiebung des Gebäudes um 2 m weg vom Parkhaus 
(Abstand zwischen Parkhaus und Elektrozentrale von 5,12 m) auf dem Grundstück Fl. Nr. 1812 der Gemar-
kung Weißenhorn erteilt. 
 
Die Akten des Baugenehmigungsverfahrens können beim Landratsamt Neu-Ulm, Außenstelle Bahnhofstraße 

39-41, 89231 Neu-Ulm, nach vorheriger Terminvereinbarung während der Dienststunden eingesehen wer-
den (bei Frau Kugler). Mit dem Tag der Bekanntmachung gilt die Zustellung der Baugenehmigung als bewirkt. 
 
Az. 31-6024.2-20240391 LABl NU S. 126/2024 

 

 
gez. Eva Treu, Landrätin 

 

 
 

 

Anlage  
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Landratsamt Neu-Ulm • Kantstraße 8 89231 Neu-Ulm 

Gegen Empfangsbestätigung 
Kliniken der Kreisspitalstiftung 
vertr. durch Herrn Christian Pröll 
Günzburger Straße 41 
89264 Weißenhorn 

rtiu Landratsamt Neu-Ulm 

Rechtliche Bauordnung 
Bearbeiter/in: 
Zimmer: 

Telefon: 

Telefax: 

E-Mail 

Frau Kugler 

325 (Bahnhofstraße 39, 41, Neu-Ulm) 

0731/7040-31102 
0731/7040-31999 
stefanie.kugler@landkreis-nu.de 

Unser Zeichen: 31-6024.2 -20240391 

Datum 27.11.2024 

Bauvorhaben: Neubau einer neuen Energiezentrale als eigenständiges Gebäude für das Kranken-
haus (Sockelgeschoss in Massivbau, Obergeschoss mit Notstromanlage in Container-
bauweise); Nachtragsplanung: Verschiebung des Gebäudes um 2 m weg vom Park-
haus (Abstand zwischen Parkhaus und Elektrozentrale von 5,12 m) 

Bauort: Grundstück FI.Nr. 1812 der Gemarkung Weißenhorn 

Zum Antrag vom 12.07.2024, eingegangen beim Landratsamt Neu-Ulm am 23.07.2024. 

Das Landratsamt Neu-Ulm erlässt folgenden 

Bescheid: 

1. Die Änderung des Bauvorhabens gemäß der Nachtragsplanung wird unter den nachstehenden 
Auflagen genehmigt: 

[...] 

2. Abweichunq

[...] 

3. Hinweise 

[...] 

Gründe

Öffnungszeiten: Mo - Mi und Fr 7.30 - 12.30 Uhr 
und Do 7.30- 17.30 Uhr und nach Vereinbarung 
Internet: www.landkreis-nu.de 

Sparkasse Neu-Ulm - Illertissen 
IBAN: DE73 7305 0000 0430 0125 18 
SWIFT-BIC: BYLADEMINUL 

Anlage zum Kreisamtsblatt Nr. 49 vom 10.12.2024
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Rechtsbehelfsbelehrunq

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntgabe Klage erhoben wer-
den bei dem 

Bayerischen Verwaltungsgericht in Augsburg, 
Postfachanschrift: Postfach 11 23 43, 86048 Augsburg, 

Hausanschrift: Kornhausgasse 4, 86152 Augsburg. 

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrunq 

Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch in einer für den Schrift-
formersatz zugelassenen Form möglich. Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist nicht 
zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkungen! 

Ab 01.01.2022 muss der in § 55d VwGO genannte Personenkreis Klagen grundsätzlich elektronisch 
einreichen. 

Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Verwaltungsgerichten infolge der Klageerhebung 
eine Verfahrensgebühr fällig. 




